
Verfolgt, VENQESSECN, gedemätigt
Holocaust-Überlebende 1MmM Baltıkum

Der Leidensweg der Juden iın Lıtauen, Lettland und Estland begann 1m
Sommer 1941 Er 1sSt bıs heute nıcht Ende
Vor dem Zweıten Weltkrieg lebten 1m Baltıkum etwa 200 006 Juden
Mıt der Besetzung der Trel baltiıschen Staaten durch die deutsche Wehr-
macht iM Juni/Jul:ı 1941 begann eın beispielloses Morden. Den deutschen
„Eıinsatzkommandos“ und iıhren einheimischen Heltern tiel fast dıe SC

jüdısche Bevölkerung des Baltıkums SC Opfter.
Der physıschen Vernichtung durch die Nazıs tolgte dıe Unterdrückung
alles Jüdıischen der Sowjetherrschaft. Verdrängt und VETSCSSCH
wurde das Schicksal der baltischen Juden 1aber nıcht 1Ur 1mM ÖOsten, SON-
Grn auch 1im Westen. Heute leben och CEW2A 300 ehemalıge (SettOö- und
KZ-Häftlinge 1im Baltıkum. Di1e meısten sınd ber FÜ Jahre alt Ile sınd
arIn, viele sınd krank, die meısten alleinstehend. Die Rente reicht gerade
für die Mıete, nıcht 1aber für Essen, Heızung und Medikamente.
Aus der Bundesrepublik Deutschland erhalten die ehemaligen (SeffG-
und KZ-Häiftlinge bısher keine „Wıedergutmachung“. Dafür gebe CS

„keine Rechtsgrundlage“.
In eiınem Aufruf Bundestag und Bundesregierung, den baltiıschen NS-
Opfern eine „Entschädigungsleistung“ gewähren, heißt A
ber den Freiburger Hılfsfonds „Jüdische Sozialstation Budapest“, der
Holocaust-Überlebende 1ın einem Spital IN Budapest betreut, der laut N f
ZUNZ NS-Obfer Der uch anderswo unterstutzen kann, haben Z01Y eld
gesammelt, seıt 01 Maıtte November IN der Zeıtung To Schicksal der
baltischen Juden lasen. Anfang Dezember zuurde jeden einzelnen der
320 Überlebenden e1n Brief MLE 0,- geschickt. Am OTGT haben
TO1Y die Aktıon ziederholt. Dıie Geldbriefe übermuttelte der Vorsıtzende
des Deutsch-Baltischen Parlamentarıischen Freundeskreises, Prof. IIr
Wolfgang Freiherr VDO  S Stetten, der CHSE Kontakte den baltıschen NFad-
Len unterhäalt. Auf sıcherem dıplomatischen Weg (diplomatische urıeve
deutsche Botschaften juüdısche Vereinsvorsitzende) erreicht das eld dıe
Empfänger.
Dresdner Bank Frbe., BT 680 S1010 50 Kto.-Nr 4.(0 711 TF GT
etr „Getto-UÜberlebende Baltıkum“. (Spenden sınd steuerlich absetzbar. )
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